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Gegenstand der Verarbeitung: 
Bewerbermanagement 
 
1. Verantwortlicher  

Kreisverwaltung Südliche Weinstraße 
-Abteilung Z- 
An der Kreuzmühle 2 
76829 Landau 
E-Mail: info@suedliche-weinstrasse.de 
Tel.: 06341/940-909  

 
2. Kontaktdaten Datenschutzbeauftragter  

Kreisverwaltung Südliche Weinstraße,  
-Datenschutzbeauftragter- 
An der Kreuzmühle 2 
76829 Landau  
E-Mail: Datenschutz@suedliche-weinstrasse.de 
Tel.: 06341 940 499 

 
3. Betroffene Personen 
Bewerber/innen auf ausgeschriebene Stellen der Kreisver-
waltung Südliche Weinstraße und zugehöriger Eigenbetrie-
be 
 
4. Kategorien personenbezogener Daten 
Folgende Kategorien personenbezogener Daten werden 
verarbeitet: 
- Kontaktdaten, z.B. Name, Vorname, Anschrift, Geburtsda-

tum, Telefonnummer, E-Mail-Adresse 
- Lebenslauf, z.B. schulischer  akademischer Werdegang, 

beruflicher Werdegang, ehrenamtliches Engagement, IT-
Kompetenzen, Name der Eltern, Vorname der Eltern  

- Bewerbungsunterlagen, z.B. Zeugnisse, Praktikumsbe-
scheinigungen, Sprachzertifikate, etc. 

 
5. Zweck und Rechtsgrundlage der Verarbeitung perso-
nenbezogener Daten  
Die Kreisverwaltung Südliche Weinstraße verarbeitet perso-
nenbezogene Daten zum Zweck der Bewerberauswahl im 
Rahmen interner und externer Stellenbesetzungsverfahren 
(Sichtung und Auswertung eingegangener Bewerbungen, 
Durchführung von Einstellungstests, Terminierung von Aus-
wahlgesprächen, Beteiligung der Personalvertretung). 
 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer Daten ist Artikel 
6 Absatz 1 c) der EU-DSGVO in Verbindung mit § Art 33 
Abs. 2 GG, LKO, BeamtStG, LBG RLP, LbVO RLP, TVöD, 
TVAöD, LGG, LPersVG, SGB IX, § 20 LDSG RLP  
 
6. Empfänger oder Kategorien von Empfängern  
- Führungskräfte der Kreisverwaltung 
- Am Auswahlverfahren beteiligte Entscheidungsgremien 

(z.B. Personalrat, Schwerbehindertenvertretung, Gleich-
stellungsbeauftragte, Kreisausschuss) 

 
7. Übermittlung an Drittland  
Es erfolgt keine Übermittlung von Daten an ein Land außer-
halb des Geltungsbereichs der DS-GVO. 
 
 
8. Dauer der Speicherung  
Die Löschung der gespeicherten personenbezogenen Daten 
erfolgt im Bewerberverfahren spätestens nach sechs Mona-
ten, sofern feststeht, dass eine Einstellung nicht zustande 
kommt, es sei denn, dass Sie in die weitere Speicherung 
eingewilligt haben oder dies wegen eines bereits anhängi-
gen oder zu erwartenden Rechtsstreits erforderlich ist.  

 
9. Betroffenenrechte  
Jede von einer Datenverarbeitung betroffene Person hat 
nach der Datenschutz-Grundverordnung insbesondere fol-
gende Rechte:  
 
• Recht auf Auskunft über die zu ihrer Person gespeicher- 

ten personenbezogenen Daten und deren Verarbeitung  
(Art. 15 DS-GVO)  

• Recht auf Berichtigung, soweit sie betreffende Daten  
unrichtig oder unvollständig sind (Art. 16 DS-GVO)  

• Recht auf Löschung der zu ihrer Person gespeicherten  
Daten, soweit eine der Voraussetzungen nach Art. 17 DS- 
GVO zutrifft. Art. 17 Abs. 3 DS-GVO enthält Ausnahmen  
vom Recht auf Löschung z. B. zur Erfüllung rechtlicher  
Speicherpflichten, für öffentliche Archivzwecke, statisti- 
sche Zwecke sowie zur Durchsetzung von Rechtsansprü- 
chen.  

• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18  
DS-GVO, insbesondere  
- soweit die Richtigkeit der Daten bestritten wird, für die  
 Dauer der Überprüfung der Richtigkeit;  
- wenn die Daten unrechtmäßig verarbeitet werden, die  
 betroffene Person aber statt der Löschung die  
 Einschränkung der Verarbeitung verlangt; 
- wenn die betroffene Person die Daten zur Geltendma- 
 chung oder Ausübung von Rechtsansprüchen oder zur  
 Verteidigung gegen solche benötigt und deshalb nicht  
 gelöscht werden können, oder  
- wenn bei einem Widerspruch nach Art. 21 Abs. 1 DS- 
 GVO noch nicht feststeht, ob die berechtigten Interes- 
 sen des Verantwortlichen gegenüber denen der betroffe- 
 nen Person überwiegen. 

• Recht auf Widerspruch nach Art. 21 DS-GVO gegen die  
Verarbeitung personenbezogener Daten aus persönlichen  
Gründen, soweit kein zwingendes öffentliches Interesse  
an der Verarbeitung besteht, das die Interessen, Rechte  
und Freiheiten der betroffenen Person überwiegt, oder die  
Verarbeitung der Geltendmachung, Ausübung oder Ver- 
teidigung von Rechtsansprüchen dient. Wir weisen Sie  
ausdrücklich darauf hin, dass uns eine Bearbeitung Ihres  
Anliegens nur dann möglich ist, wenn wir Ihre personen- 
bezogenen Daten verarbeiten dürfen. 

 
10. Beschwerderecht  
Jede betroffene Person hat das Recht auf Beschwerde beim 
Landesbeauftragten für den Datenschutz und die Informati-
onsfreiheit Rheinland-Pfalz, wenn sie der Ansicht ist, dass 
ihre personenbezogenen Daten rechtswidrig verarbeitet 
werden. 
 
Die Beschwerde richten Sie bitte an: 
Der Landesbeauftragte für den Datenschutz und die Infor-
mationsfreiheit Rheinland-Pfalz, Hintere Bleiche 34 
55116 Mainz, Telefon: +49 (0) 6131 208-2449,  
Telefax: +49 (0) 6131 208-2497, 
E-Mail: poststelle@datenschutz.rlp.de 
 
 
Stand dieser Information: 28.11.2018 
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